
Amtsblatt
Gemeinde
GUTENZELL-HÜRBEL

65. Jahrgang Freitag, 19. Juni 2026 Nummer 25

Einladung zu einer öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates

Am Montag, 22. Juni 2026 um 19:00 Uhr findet eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses 
(Kirchberger Straße 8) statt, zu der Sie herzlich eingeladen 
sind.

Tagesordnung 
1.  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 
 Tagesordnung
2. Bürgerfragestunde
3. Protokollgenehmigung
4.  Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 

Sitzung
5. Bausachen
 5.a.   Bauantrag - vereinfachtes Baugenehmigungsver-

fahren: Erweiterung des bestehenden Schuppen, 
Nutzung als Lagerfläche für landwirtschaftliche Er-
zeugnisse und Abstellung von landwirtschaftlichen 
Gerätschaften; Flst. 1255/1, Gemarkung Gutenzell

 5.b.   Bauantrag - vereinfachtes Baugenehmigungsver-
fahren: Neubau eines Einfamilienwohnhauses; Flst. 
596, Gemarkung Hürbel

6.  Entwidmung von Feld- und Wirtschaftswegen; Antrag 
von Forst BW

7.  Straßensanierung Simmisweiler; Beauftragung Ingeni-
eursleitungen

8.  Straßensanierung Hürbler Straße / Ochsenhauer Straße; 
Beauftragung Grundlagenplan

9.  Regelmäßige Überprüfung des ordnungsgemäßen Zu-
stands des Kanalnetz

 9.a.   Beauftragung zur Durchführung der Eigenkontroll-
ordnung für die Hürbler Straße mit Seitenanschlüs-
sen

 9.b.   Beauftragung der Hydrodynamischen Kanalnetz-
berechnung für den Ortsteil Gutenzell

10. Ersatzneubau Brücke bei Bollsberg; Auftragsvergabe
11. Erlass einer Polizeiverordnung; Zustimmung
12. Kindergartenbedarfsplanung 2026/2027
13. Verschiedenes

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Die öffentlichen Sitzungsvorlagen liegen am Sitzungstag zum 
Sitzungsbeginn aus und können vorab vom Ratsinformations-
system der Gemeinde Gutenzell-Hürbel unter 
https://gutenzell-huerbel.ris-portal.de heruntergeladen werden.
 
Mit freundlichen Grüßen
 
gez.
Thomas Jerg
Bürgermeister

Bauarbeiten für den Anbau am  
Bauhofgebäude gehen voran
Der Gemeinderat hat beschlossen, das bestehende Bauhof-
gebäude zu erweitern. An den bestehenden Gebäudetrakt 
wird eine 10,3 Meter auf 12 Meter große Lagerhalle angebaut. 
Die Erweiterung war nötig, um die bislang ausgelagerten Ma-
schinen, Geräte und Fahrzeuge zu zentralisieren und so die 
tägliche Arbeit deutlich zu erleichtern.
 
Nach den bereits fertiggestellten Erd- und Rohbauarbeiten wur-
de zwischenzeitlich auch das Dach aufgerichtet. Außerdem ist 
die erforderliche PV-Anlage installiert. In den kommenden Wo-
chen werden die Fenster eingebaut, die Wände verputzt und 
gestrichen, die Elektrik installiert und zuletzt Schiebetore ange-
bracht. Herzlichen Dank bereits jetzt an alle beteiligten Firmen.
 
Nach derzeitigem Zeitplan ist damit zu rechnen, dass der An-
bau im Spätsommer fertig sein wird.
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Fälligkeit der Wasser- und  
Abwassergebühren – 2. Abschlag 2026
Wir weisen Sie freundlich darauf hin, dass am 30. Juni 2026 
der 2. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren zur 
Zahlung fällig wird.
Die Höhe entnehmen Sie aus dem Gebührenbescheid 2025 
oder einer gesondert ergangenen Abschlagsmitteilung. Sie 
erhalten für den Abschlag keine Rechnung!
Wir bitten Sie um rechtzeitige Bezahlung, damit Ihnen kei-
ne Mahnkosten entstehen.
Falls Sie der Gemeinde eine Abbuchungsermächtigung erteilt 
haben, werden die Beträge bei Fälligkeit vom angegebenen 
Konto abgebucht.
Bitte geben Sie bei Überweisung unbedingt das neue Kas-
senzeichen an, damit eine korrekte Zuordnung erfolgen kann.
 
Allgemeine Hinweise:
Zählerstandsmeldung bei Hausverkäufen
Bei einem Hausverkauf ist es notwendig, dass uns der Ver-
käufer den Zählerstand der Wasseruhr bei Auszug oder 

Übergabe des Hauses und die Anschrift des neuen Eigen-
tümers sofort mitteilt. Nur so kann eine klare Abgrenzung des 
Wasserverbrauchs erfolgen und eine korrekte Abrechnung für 
den alten Eigentümer erstellt werden.
Ein Formular zur Übermittlung der Zählerstände finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.gutenzell-huerbel.de, Ver-
waltung - Formulare

Einzug in Neubauten
Bei Einzug in Neubauten muss die Gemeinde sofort verstän-
digt werden, damit der Wasserzähler vom Bauhof eingebaut 
werden kann.
 
Defekte Installationen
Immer wieder kommt es vor, dass in einzelnen Haushalten 
Sicherheitsarmaturen wie Druckminderer oder Überdruck-
ventile defekt sind.

Deshalb sollten Sie in regelmäßigen Abständen den Stand 
der Wasseruhr überprüfen.

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung.
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer te-
lemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 19.06.2026 bis Donnerstag, 25.06.2026
19.06.2026 	 Neue Apotheke Laupheim
20.06.2026 	 Wieland-Apotheke Biberach
21.06.2026 	 Kloster-Apotheke Rot
22.06.2026 	 7-Schwaben-Apotheke Laupheim

23.06.2026 	 Stadt-Apotheke Biberach
24.06.2026	  Apotheke Waniek Ummendorf
25.06.2026 	 Sonnen-Apotheke Biberach

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Aufforderung zur Zahlung der Grund-
steuer für Jahreszahler
Am 1. Juli 2026 wird zur Zahlung fällig:
 
Grundsteuer Jahreszahler 
Die Höhe dieser Rate geht aus dem letzten Grundsteuerbe-
scheid oder einem ergangenen Änderungsbescheid hervor.

Die Steuerpflichtigen werden gebeten, die Zahlungster-
mine einzuhalten. Säumniszuschläge müssen berechnet 
werden, wenn die Steuern 5 Tage nach Ablauf der Zahlungs-
frist noch nicht bei der Gemeindekasse eingegangen sind. 
Im Falle einer Mahnung muss außerdem eine Mahngebühr 
erhoben werden.

Wir bitten, die fälligen Steuerbeträge zu überweisen oder bei 
einer Sparkasse bzw. Bank unter Angabe des auf dem Steuer-
bescheid angegebenen Kassenzeichens einzuzahlen. Soweit 
der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, 
werden die Raten vom jeweiligen Bankkonto abgebucht.

Um Mahngebühren zu vermeiden, werden die Nichtabbucher 
um pünktliche Einhaltung des Zahlungstermins gebeten.

Ihre Gemeindekasse

Sind Ihre Ausweise noch gültig?
Wir bitten Sie darum, sich rechtzeitig vor Reiseantritt zu ver-
gewissern, ob Ihre Papiere noch gültig sind.
Die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen 
nimmt derzeit ca. zwei bis fünf Wochen in Anspruch.
Die Gemeindeverwaltung hat auf die Bearbeitungsdauer kei-
nen Einfluss, da die Ausweise und Pässe zentral von der Bun-
desdruckerei in Berlin ausgestellt werden.
Eine Verlängerung ungültig gewordener Dokumente ist nicht 
möglich. Der Antrag auf einen Personalausweis oder Reise-
pass muss persönlich gestellt werden.
Über die jeweiligen Einreisebestimmungen des betreffen-
den Landes dürfen wir Ihnen keine Auskünfte erteilen. Diese 
können im Reisebüro oder im Internet unter www.auswaerti-
ges-amt.de erfragt werden.

Zur Antragstellung sind folgende Unterlagen erforderlich:
•	 ein biometrisches Lichtbild, das entweder vor Ort auf-

genommen werden kann oder von einem zertifizierten 
Dienstleister (zum Beispiel Fotografen oder Fotoservice 
der dm-Drogeriemärkte) angefertigt wird. Vom Dienstleis-
ter erhalten Sie den Ausdruck eines Data-Matrix-Codes 
(ähnlich einem QR-Code), mit dessen Hilfe die Behörde 
Ihr Lichtbild aus der Cloud abrufen kann.

•	 bisheriger Ausweis bzw. Reisepass

Gebühren
•	 Personalausweis:
	 Personen, die das 24. Lebensjahr 
	 noch nicht vollendet haben	�  27,60 €
	 Personen, die das 24. Lebensjahr 
	 vollendet haben	�  46,00 €
•	 Reisepass:
	 Personen, die das 24. Lebensjahr 
	 noch nicht vollendet haben	�  37,50 €
	 Personen, die das 24. Lebensjahr 
	 vollendet haben	�  70,00 €
Die Erfassung des Lichtbildes vor Ort kostet zusätzlich zur 
Dokumentengebühr 6,00 €.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Gebühren bei der 
Antragstellung bar oder per EC-Karte zu entrichten sind. 
Eine Bestellung ohne vorherige Zahlung der Gebühren ist 
leider nicht möglich.
Ausweise für Kinder

Seit dem 1. Januar 2024 werden für Kinder ab der Geburt aus-
schließlich Personalausweise und Reisepässe ausgestellt. Der 
Personalausweis (mit einer Lieferzeit von ca. 2 - 3 Wochen) 
kostet 27,60 Euro und der Reisepass (mit einer Lieferzeit von 
ca. 5 - 6 Wochen) kostet 37,50 Euro. Die Gültigkeitsdauer be-
trägt bei Personen unter 24 Jahren bei beiden Dokumenten 
jeweils maximal sechs Jahre, vorausgesetzt, die Person ist 
anhand des Lichtbildes zweifelsfrei erkennbar. Sollte z.B. ein 
Baby nach ein oder zwei Jahren auf dem vorhandenen Licht-
bild nicht mehr zweifelsfrei erkennbar sein, wird das Dokument 
auch früher ungültig.
Bei der Beantragung eines neuen Dokuments ist ein biome-
trisches zertifiziertes Lichtbild sowie ein Ausweisdokument 
erforderlich (bei Erstanträgen die Geburtsurkunde). Zudem ist 
eine Einverständniserklärung beider Erziehungsberechtigten 
notwendig (einen Vordruck erhalten Sie im Bürgerbüro) oder 
ein Sorgerechtsnachweis, falls nur eine Person erziehungsbe-
rechtigt ist. Es ist wichtig, dass das Kind bei der Beantragung 
des Ausweises anwesend sein muss.
Für weitere Fragen steht Frau Ali-Rezai, Bürgerbüro, Tel. 07352 
9235-14, gerne zur Verfügung.

Blutspende-Termin
Hier der nächsten Blutspende-Termine:
• Donnerstag, 02.07.2026: Ochsenhausen, Kapfhalle
• Freitag, 10.07.2026: Schwendi, Veranstaltungshalle
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Das neue Programmheft ist erhältlich!
Liebe Kinder und Jugendliche,
auch in diesem Jahr dürfen wir euch, dank der Unterstützung 
zahlreicher Ehrenamtlicher und Vereine, ein abwechslungsrei-
ches Ferienprogramm mit insgesamt 17 spannenden Ange-
boten präsentieren.
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, die mit viel 
Engagement und Kreativität diese vielfältigen Programmpunk-
te für euch vorbereitet haben.

Ab Mittwoch, den 17. Juni 2026, liegt das Programmheft in 
den Rathäusern von Gutenzell und Hürbel sowie im Lädele zur 
Mitnahme bereit. Zusätzlich steht es euch selbstverständlich 
auch online auf der Website der Gemeinde zur Verfügung.

Die Anmeldung zu den Veranstaltungen erfolgt ausschließ-
lich online. Alle wichtigen Informationen hierzu findet ihr auf 
der Website der Gemeinde.

Anmeldeschluss ist der 6. Juli 2026.
Wir wünschen euch erlebnisreiche Ferientage 
und viel Freude bei den Angeboten des Feri-
enprogramms!

Sonnige Grüße 
Euer Orgateam Ferienprogramm

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 22.06.2026

Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 19.06.2026
Freitag, 17.07.2026

Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 22.06.2026

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.
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Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung
der Einsender veröffentlicht.

Landratsamt Biberach

„Alkohol? Weniger ist besser!“
Landkreis Biberach macht mit bei der Aktionswoche Al-
kohol vom 13. bis zum 21. Juni 2026
Alle zwei Jahre organisiert die Deutsche Hauptstelle für Sucht-
fragen e. V. (DHS) die Aktionswoche Alkohol. In diesem Jahr 
sie von Samstag, 13. Juni bis Sonntag, 21. Juni statt. Die Prä-
ventionskampagne lädt die Bevölkerung dazu ein, sich kritisch 
mit Alkohol und Alkoholkonsum auseinanderzusetzen. Vertre-
terinnen und Vertreter der Selbsthilfegruppen, Blaues Kreuz 
e.V. und Kreuzbund e.V., die katholische Betriebsseelsorge, 
die Caritas Suchthilfen und das Zentrum für Psychiatrie (ZfP) 
sowie die Kommunale Suchtbeauftragte des Landkreises Bi-
berach, Heike Küfer, beteiligen sich daran.

Im Rahmen der Aktionswoche Alkohol lädt die Kommunale 
Suchtbeauftragte zusammen mit dem Kreuzbund für Mitt-
woch, 17. Juni 2026, zur Veranstaltung „Wenn Sucht die Fa-
milie und das Umfeld trifft“ ein. Ariane Rutka vom ZfP Bad 
Schussenried hält einen Vortrag zum Thema „Zwischen Be-
lastung und Hoffnung – Wege im Umgang mit der Sucht“, an-
schließend führt das Theater Ensemble rund um Sarah Gros 
das Stück „Was Angehörige erleben“ auf. Die Veranstaltung 
beginnt um 17.30 Uhr und findet in der Theaterkneipe „Ap-
plaus“ in Biberach, Theaterstraße 4, statt.

Ein gesundheitsbewussteres Miteinander
In Deutschland gilt es als „normal“, Alkohol zu trinken. Für 
ein gesundheitsbewussteres gesellschaftliches Miteinander 
im Umgang mit Alkohol kann jede und jeder etwas tun. Ziel 
der Aktionswoche ist es, auf das Tabuthema Suchterkran-
kung aufmerksam zu machen und über die Risiken des Alko-
holkonsums aufzuklären. Mit der Aktionswoche appellieren 
die Veranstalter an alle Menschen, ihren Umgang mit Alkohol 
neu zu überdenken. Informationen zur Veranstaltung und zu 
Fortbildungen für Fachleute gibt es im Veranstaltungskalender 
unter www.ju-bib.de .

5. Naturgartenwettbewerb des Landkreises Biberach
Bewerbungsfrist läuft noch bis zum 3. Juli - Landkreis 
zeichnet zehn Gärten mit der Naturgarten-Medaille aus
Gärten, in denen Schmetterlinge, Wildbienen, Frösche, Ei-
dechsen, Igel und Gartenvögel einen Lebensraum finden, in 
denen heimische Wildpflanzen und Sträucher wachsen, in de-
nen auf synthetische Dünger und chemischen Pflanzenschutz 
verzichtet wird: Der Landkreis Biberach ruft auch 2026 wieder 
den Naturgarten-Wettbewerb aus und belohnt diejenigen, die 
in ihren privaten Gärten in besonderem Maße Konzepte des 
Artenschutzes und der Nachhaltigkeit umsetzen. Die Bewer-
bungsfrist läuft noch bis Freitag, 3. Juli.

Beim Naturgarten-Wettbewerb gilt: Je grüner und abwechs-
lungsreicher diese kleinen Trittsteinbiotope sind, desto größer 
der Beitrag für unsere Umwelt. Von wilden Ecken über Nist-
kästen bis hin zu Staudenbeeten gibt es viele Elemente, die 
einen Garten aufwerten können.

„Solche Hausgärten bieten Insekten und Kleintieren auch in 
dicht besiedelten Gegenden die Möglichkeit, Nahrung und 
Unterschlupf zu finden. Gerade deshalb fängt Naturschutz 
vor der Haustüre beziehungsweise hinter der Gartentüre an“, 
sagt Alexander Ego, Leiter der Obst- und Gartenbauakademie 
(OGAB) des Landkreises Biberach und Initiator des Naturgar-
ten-Wettbewerbs. 

Unter www.biberach.de/Naturgartenwettbewerb ist die An-
meldemaske inklusive Bewertungsumfrage hinterlegt. Teilneh-
merinnen und Teilnehmer werden gebeten, parallel per E-Mail 
an alexander.ego@biberach.de maximal fünf Fotos mit nicht 
mehr als 10 MB zu schicken, die einen Gesamteindruck des 
Gartens vermitteln.

Die Jury besucht die besten 30 Gärten am Mittwoch, 8. Juli 
2026 persönlich, woraufhin zehn Gewinner ermittelt werden. 
Diese erhalten eine Plakette, die den Garten als Naturgarten 
ausweist.

Erfolgreiche Pflege des Waldes von morgen
Noch Plätze frei: Workshop zur Kultursicherung vermittelt 
fundiertes Wissen und praktische Fertigkeiten
Wie de nächste Waldgeneration durch fachgerechte Kultur-
sicherung verbessert werden kann, zeigt das Kreisforstamt 
in einem Praxisworkshop am Donnerstag, 9. Juli 2026. Dafür 
gibt es noch einige freie Plätze. In dem Workshop von 13 bis 
etwa 16 Uhr werden fundiertes Wissen und praktische Fer-
tigkeiten vermittelt.
Folgende Themen stehen auf der Agenda:
• Anpassungsstrategien zur optimalen Eingliederung junger 

Bäume in bestehende Ökosysteme
• Strategien zur Bekämpfung konkurrierender Vegetation
• Vorstellung, Demonstration und Einsatz verschiedener 

Geräte unter Berücksichtigung der Arbeitssicherheit
• Maßnahmen zur Sicherstellung einer ausreichenden Was-

serversorgung, insbesondere in Trockenperioden
• präventive und aktive Schutzmaßnahmen gegen Wild,- 

Nager- und Insektenschäden
Der Workshop richtet sich an alle, die Verantwortung für Baum-
kulturen tragen wollen und sich für deren erfolgreiche Pflege 
interessieren. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die 
Möglichkeit, im Austausch mit den Fachleuten des Kreisfor-
stamts ihre Waldbewirtschaftung nachhaltig zu optimieren und 
somit die Vitalität ihrer Baumkulturen langfristig zu sichern.
Die Schulung findet im Bereich Schönebürg/Mietingen statt. 
Anmeldung über die Homepage www.biberach.de/kreisfor-
stamt-veranstaltungen oder telefonisch unter 07351 52-7020. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Festes Schuhwerk, Arbeitshand-
schuhe und wetterfeste Kleidung sollten mitgebracht werden.
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Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat – regional genießen“
Betriebsbesichtigung zum Thema „Flachsblüte vom An-
bau zum Leinöl“
Im Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat“ organisiert die Biber-
acher Ernährungsakademie (B-EA) eine Feldbesichtigung zum 
Thema „Flachsblüte vom Anbau zum Leinöl“. Die Besichtigung 
findet am Mittwoch, 24. Juni 2026 von 10 bis 12 Uhr auf dem 
Feld von Igel’s Leinöl, Simon Igel, 88525 Dürmentingen statt.
Bei der Reihe „Lust auf Heimat“ sollen die Wertschätzung für 
heimische Produkte und der Dialog zwischen Verbrauchern 
und Erzeugern gestärkt werden.
Betriebsleiter Simon Igel erläutert, wie auf dem Betrieb aus 
der Flachsblüte Leinöl entsteht. B-EA-Referentin Silke Pet-
zold trifft sich mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern di-
rekt am Feld. Der genaue Treffpunkt für die Besichtigung wird 
den angemeldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmern per Mail 
mitgeteilt. Die Kosten für diese Besichtigung inklusive. einer 
Tüte mit Produkten des Betriebs und Rezept betragen 15 
Euro pro Person.
Anmeldung online unter www.biberach.de/anmeldung-land-
wirtschaftsamt.
Anmeldeschluss ist Freitag, 19. Juni 2026.

Das Netzwerk Sorgende Gemeinschaft lädt ein: 
Dialog zum Thema „Was bedeutet Familie für mich?“
Das Netzwerk Sorgende Gemeinschaft lädt für Montag, 22. 
Juni 2026, 15 bis 17 Uhr, zu einem Dialog zum Thema „Was 
bedeutet Familie für mich?“ ein. Die Veranstaltung findet im 
Rahmen der Reihe „Gemeinsam im Gespräch“ im Landratsamt 
Biberach, Rollinstraße 18, Gebäude Wielandpark, Konferenz-
raum im Erdgeschoss statt.
Mit dem von Mehr Demokratie e.V. entwickelten Format „Spre-
chen und Zuhören“ kommen die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer in kleinen Gruppen miteinander ins Gespräch. Ziel ist es, 
unterschiedliche Perspektiven kennenzulernen, aufmerksam 
zuzuhören und Verständnis füreinander zu fördern.
Moderiert wird die kostenfreie Veranstaltung von Gertraud Koch 
und Maria Willburger. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Ein fast vergessenes Handwerk: Mettenberger Flachsbau-
ern zeigen ihr Können im Museumsdorf Kürnbach
Wie wurde aus Flachs früher Leinen hergestellt? Antworten 
auf diese Frage geben die „Mettenberger Flachsbauern“ am 
Sonntag, 21. Juni, im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürn-
bach. In historischen Trachten führen sie die einzelnen Arbeits-
schritte der Flachsverarbeitung vor und machen ein Handwerk 
erlebbar, das über Jahrhunderte zum Alltag in der Region 
gehörte. Ein besonderes Jubiläum begleitet den diesjährigen 
Auftritt: Die Mettenberger Flachsbauern feiern ihr 50-jähriges 
Bestehen.

Altes Wissen lebendig erhalten
Bei ihren Vorführungen machen die Mettenberger Flachsbau-
ern anschaulich, wie viel Geschick, Zeit und Handarbeit einst 
nötig waren, um aus Flachs Leinen herzustellen. Damit be-
wahren sie ein Handwerk, das über Jahrhunderte zum Alltag 
in Oberschwaben gehörte und heute nur noch selten in dieser 
Form erlebt werden kann.
Seit ihrer Gründung im Jahr 1976 widmen sich die Metten-
berger Flachsbauern der Bewahrung dieses kulturellen Erbes. 
Das Museumsdorf Kürnbach bietet dafür die ideale Kulisse: 
Hier lässt sich Geschichte nicht nur betrachten, sondern haut-
nah erleben.

Mitmachen und genießen
Neben den Vorführungen laden die Mettenberger Flachsbau-
ern Groß und Klein zum Mitmachen ein. Kinder und Erwach-
sene können Flachswickel formen und backen, Leinsamen 

schroten oder sich an Webrahmen und Strickliesel versuchen. 
Alte Spiele sorgen zusätzlich für Unterhaltung und geben Ein-
blicke in die Freizeitgestaltung früherer Zeiten.
Auch kulinarisch hat der Tag einiges zu bieten: Im histori-
schen Backhäusle gibt es frische Backwaren, das Dorfcafé 
hält schwäbische Spezialitäten sowie Kaffee und Kuchen 
bereit. Getränke, Eis und kleine Snacks sind außerdem am 
Sodawasserkiosk erhältlich.

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach informiert: 
Vorsicht vor Betrugsversuchen: Betrüger geben sich als 
Mitarbeitende von Pflegestützpunkten aus
In Baden-Württemberg gab es in den letzten Wochen Fälle, 
in denen Anrufer Bürgerinnen und Bürger kontaktierten und 
sich fälschlicherweise als Mitarbeitende der Pflegestützpunkte 
ausgaben. Auch wenn es im Landkreis Biberach bislang kei-
ne Hinweise auf solche Fälle gibt, weist der Pflegestützpunkt 
Landkreis Biberach darauf hin, dass er keine unangekündigten 
Telefonanrufe durchführt, um persönliche Daten abzufragen 
oder Verträge abzuschließen.
Die Pflegestützpunkte beraten Bürgerinnen und Bürger kos-
tenfrei und sind ausschließlich auf Initiative der Ratsuchenden 
tätig. Hausbesuche erfolgen nur auf ausdrücklichen Wunsch 
und nach vorheriger, transparenter Terminvereinbarung. Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Pflegestützpunkte fordern 
niemals dazu auf, kostenpflichtige Verträge mit ihnen abzu-
schließen.
 
Hinweise zum Schutz vor Betrug:
• Machen Sie am Telefon gegenüber Anrufern, die Sie nicht 

kennen, keine Angaben zu persönlichen oder finanziellen 
Verhältnissen.

• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzten und beenden Sie 
das Gespräch, wenn Ihnen etwas ungewöhnlich erscheint.

• Lehnen Sie Hausbesuche strikt ab und geben Sie Ihre 
Anschrift nicht weiter, sofern Sie nicht selbst den Pflege-
stützpunkt angerufen und dabei um einen Hausbesuch 
gebeten haben.

• Nehmen Sie im Zweifel selbst Kontakt zum Pflegestütz-
punkt auf. Die Kontaktdaten finden Sie unter www.biber-
ach.de/pflegestuetzpunkt

• Sensibilisieren Sie insbesondere ältere oder pflegebedürfti-
ge Angehörige oder Nachbarn über diese Betrugsmasche.

• Sollten Sie einen entsprechenden Anruf erhalten oder be-
reits betroffen sein, wenden Sie sich bitte an die Polizei 
und informieren Sie Ihren zuständigen Pflegestützpunkt.

Pflegestützpunkte leisten unabhängige und kostenfreie Bera-
tung rund um das Thema Pflege. Sie stehen Bürgerinnen und 
Bürgern als verlässliche Anlaufstelle zur Seite – ohne Druck, 
ohne versteckte Kosten, immer transparent und unter Wah-
rung des Datenschutzes.

Realschule Ochsenhausen
U15 Jungs der RSO gewinnen das RB-Finale im Fußball 
Die U15 der Realschule Ochsenhausen hat den Titel „Jugend 
trainiert für Olympia Fußball“ gewonnen. Auf Regierungsprä-
sidiumsebene haben sich die Nachwuchskicker gegen sechs 
andere, sehr gut besetzte Teams durchgesetzt.
In der Vorrunde spielte jede Mannschaft gegen jede. Nach 
sehr engen und hart umkämpften Spielen schaffte es die 
Mannschaft der RSO sich auf den 2. Platz zu schieben, was 
die direkte Finalteilnahme bedeutete.
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Im Finale wartete das Schulzentrum Stetten, welches die 
Vorrunde als Sieger beendet hatte. Die RSO legte los wie die 
Feuerwehr, als Paul Braun mit dem ersten Angriff für das 1:0 
sorgte. Die durch die Führung beflügelten RSO-Kicker blie-
ben dran, pressten das Stettener Team immer wieder hinten 
rein. Linus Krug köpfte einen von Franziskus Bohn wunderbar 
geschlagenen Eckball zum 2:0 ein. Das bedeutete die Vorent-
scheidung, da das bärenstarke Verteidigerduo Erdem Cap/
Hannes Krug überhaupt nichts mehr anbrennen ließ.
Und so schafften die 5 „kleinen“ Brüder Jonas Kohler, Silas 
Krug, Hannes Krug, Marius Wachter und Franziskus Bohn was 
ihre älteren Brüder im Jahr zuvor bei der U17 geschafft haben.
Das Team komplettierten die beiden sehr guten Keeper, Ben 
Schoch und Sebastian Ehrhart, sowie Robin Claus, Hannes 
Kohler, Felix Kazmaier, Kai Dreher, Paul Braun und Erdem Cap.
Obwohl Silas Krug und Marius Wachter mit je 3 Treffern die 
meisten Tore erzielt haben, war der Grundstein für den Erfolg 
die mannschaftliche Geschlossenheit.

Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14–16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15–17 Uhr, Donnerstag 09–11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de;
Tel. 0162.6781471   
Sie erreichen unser Seelsorgetelefon in dringenden Fällen: 
49 157 5597 1808.

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 20.–28.6.2026
Samstag, 20.6.
15:00 Uhr  Taufe Sophia M. Ehrhard in Gutenzell

18:00 Uhr  Vorabendmesse in Gutenzell
Sonntag, 21.6. – 12. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach
10:00 Uhr  Festgottesdienst zum Albanfest in Hürbel, gestal-

tet mit dem Kirchenchor (Jahrtag Mathilde Schla-
ger, Johannes Schlager)

10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Reinstetten
Dienstag, 23.6.
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach
Mittwoch, 24.6. – Hochfest Geburt Johannes d. T.
18:00 Uhr  Gottesdienst mit den Firmanden in Gutenzell
Donnerstag, 25.6.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell
Freitag, 26.6.
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Wennedach
Samstag, 27.6.
10:30 Uhr  Taufe v. Benno Wildemann u. Tim Nothelfer in 

Laubach
15:00 Uhr  Trauung Pfeiffer–Mader in Gutenzell
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Reinstetten (Jahrtag Herbert 

Wölfle)
Sonntag, 28.6. – 13. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier in Hürbel
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Laubach
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach
 
 

Einladung Albanfest in Hürbel
Am Sonntag, den 21. Juni 2026 lädt die katho-
lische Kirchengemeinde St. Alban nach dem  
10 Uhr-Festgottesdienst unter Mitgestaltung des 
Kirchenchores zum Mittagessen ein.  Es werden 
Maultaschen und Saiten mit Kartoffelsalat ange-
boten. Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen 
(auch zum Mitnehmen). Das Fest zum Patrozinium 
am Namenstag unserer Kirchengemeinde wird im 

Katholischen Gemeindehaus Hürbel und im schönen Garten 
neben der Kirche gefeiert. Auf Ihr Kommen freut sich der Kir-
chengemeinderat St. Alban Hürbel
 
Mittagstisch Gutenzell und Umgebung
Am Mittwoch, den 24. Juni, laden wir die Seniorinnen und Se-
nioren von Gutenzell und Umgebung zum Mittagstisch in den 
Kapitelsaal ein. Anschließend wird uns Frau und Herr Störkle 
von der Schwäbischen Zeitung (Maselheim) über die Verän-
derungen bei der Zustellung der Zeitung informieren und die 
digitale Schwäbische Zeitung vorstellen. Zu diesem Gespräch 
und zur Vermittlung des aktuellen Standes des Verlagshauses 
sind alle Gemeindemitglieder eingeladen, die sich dafür inter-
essieren. Wir erwarten das Ehepaar um 13:30 Uhr.
 
Senioren und Seniorinnen in Laubach am 24.6.
Am Mittwoch, 24. Juni 2026, laden wir die Seniorinnen und 
Senioren wieder um 14:30 Uhr in Laubach zu einem gemütli-
chen Nachmittag ein. Diesmal sind wir im Kindergarten Lau-
bach eingeladen und dort im Schulsaal. Unser Miteinander 
und eine gute Gemeinschaft sollen uns erneut stärken, das 
alltägliche Leben zuversichtlich in den Blick zu nehmen und 
darin einander auch Stütze sein zu können. Mit den Kindern 
des Kindergartens wird uns das sicherlich gelingen. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen. Das Seniorenteam
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Dank für Fronleichnam
Rückblickend auf das Fronleichnamsfest 2026 wollen wir Dank 
sagen für allen göttlichen Segen. Wir danken allen Mitfeiernden 
und besonders denjenigen, die das Fest in unseren vier Kir-
chengemeinden Laubach, Reinstetten, Gutenzell und Hürbel 
vorbereitet und mitgestaltet haben. Es sind all diejenigen, die 
die schönen Blumenteppiche aufwändig gestaltet und gelegt 
haben sowie das Ministerium und die Kirchenchöre und der 
Musikverein Reinstetten. Auch die Kommunionkinder waren 
wieder dabei und viele Familien und Kinder mit ihren Körben 
voll bunter Blumen und Blätter.
Auch Gutenzell sagt den Kindern vielen Dank für die Mithilfe 
bei der Gestaltung vom Blumenteppich. Ein besonderer Dank 
gilt an Heike und Dieter Gaißmayer für die Bereitstellung der 
Blumen. Bernadette Miller
 

 

Wochenspruch:
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist.  (Lk 19,10)

Sonntag, 21. Juni 2026, 3. Sonntag nach Trinitatis
09.15 Uhr im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
 Gottesdienst mit Abendmahl
10.45 Uhr  in der Diasporakirche Erolzheim
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Wir feiern beide Gottesdienste mit Pfarrerin i.R. 

Gertrud Hornung
Dienstag, 23. Juni 2026
16.00 Uhr Seniorenzentrum Rosenpark, Kirchdorf
 Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
 
GPZ-Frühstückstreff
Montag, 22. Juni 2026, 9.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen 
Kirchenchorprobe:
Montag, 22. Juni 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf 
Theaterwerkstatt Freudenlicht:
Dienstag, 23. Juni 2026, 17.45 Uhr, Evang. Gemeindezent-
rum Kirchdorf 
Gesprächskreis Pflegende Angehörige
Dienstag, 23. Juni 2026, 14.00 Uhr Kath. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen 
Planungstreffen Kirchenmusik 2. Halbjahr
Dienstag, 23. Juni 2026, 19.00 Uhr Evang. Gemeindezent-
rum Kirchdorf 
AK Spurwechsel „Wanderung nach Inzigkofen“
Mittwoch, 24. Juni 2026, 9:30 Uhr Treffpunkt Sportheim Och-
senhausen 
Konfirmandenunterricht:
Gruppe Ochsenhausen:
Mittwoch, 24. Juni 2026, 13.45 – 15.15 Uhr, Evang. Gemein-
dezentrum Ochsenhausen 
Gruppe Kirchdorf
Mittwoch, 24. Juni 2026, 16.15 – 17.45 Uhr, Evang. Gemein-
dezentrum Kirchdorf 
Posaunenchor:
Mittwoch, 24. Juni 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim 
Gebetskreis:
Donnerstag, 25. Juni 2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen 
Planungstreffen Mitarbeiter der Kinderferienwoche:
Freitag, 26. Juni 2026, 15.00 – 21.00 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchdorf
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unse-
rer Homepage: www.evkirche-rottum-rot-iller.de
 

Sozialverband VdK  
Baden-Württemberg e.V.

VdK Ortsverband  Kirchberg Gutenzell-Hübel
Das diesjährige Sommerfest findet am Samstag, den 27. Juni 
im Gemeindehaus  in Hürbel um 14 Uhr statt. Dazu laden 
wir alle Mitglieder mit Partner herzlich ein. Es gibt wie immer 
Kaffee und Kuchen, danach noch ein kleines Vesper.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Vorstandschaft

Förderverein  
Schloss Hürbel e.V
Sommerfest auf Schloss Hürbel – mit 

Live-Musik von Extravakant
Am Samstag, den 27. Juni, laden wir herzlich zum Som-
merfest im Schlosshof ein! Ab 19:00 Uhr erwartet Sie ein 
stimmungsvoller Abend mit Live-Musik von der Band Ext-
ravakant, angeführt von der Sängerin Alicia. 
• Musikgenuss unter freiem Himmel
• Für das leibliche Wohl ist gesorgt
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• Eintritt: 7 € (nur bei Live-Musik), Kinder bis 13 Jahre ha-
ben freien Eintritt

Hinweis: Das Sommerfest findet bei jeder Witterung statt.
Die Live-Musik findet ausschließlich bei trockenem Wet-
ter statt.
Freuen Sie sich auf einen sommerlichen Abend voller Musik, 
Genuss und guter Stimmung – wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Förderverein Schloss Hürbel

Mit dem Öchsle auf Genießertour
Nach dem erfolgreichen Start in die Saison 2026 stehen bei 
der Öchsle-Schmalspurbahn in den kommenden Wochen 
einige Sonderfahrten auf dem Fahrplan, darunter die kulina-
rische Reise (11. Juli) und der zweite Teddybärtag in diesem 
Jahr (12. Juli). Eine besondere Stimmung verspricht die Fahrt 
am 8. August, wenn das Öchsle am Abend mit Live-Musik und 
Bewirtung unterwegs ist.

Sektempfang, Konzert auf der Gabler-Orgel in der Ochsen-
hauser Basilika und ein Drei-Gänge-Menü nach Wahl: Die 
kulinarische Reise mit dem Öchsle am Samstag, 11. Juli, ist 
eine echte Genießertour durch Oberschwaben. Treffpunkt ist 
um 16.30 Uhr am Bahnhof Warthausen zum Sektempfang. 
Von dort fährt das Öchsle um 17 Uhr nach Ochsenhausen, wo 
nach der Ankunft um 18.10 Uhr in der Basilika die Gabler-Or-
gel erklingt. Es folgt ein Drei-Gänge-Menü, ehe um 21.30 Uhr 
die Rückfahrt samt Verdauungsschnäpsle nach Warthausen 
ansteht. Derzeit sind noch Restplätze frei, eine Reservierung 
ist erforderlich.

Tags darauf steigt der zweite Teddybärtag des Jahres. Jedes 
Kind bis 14 Jahre, das am 12. Juli einen Teddybären oder ein 
anderes Lieblingsplüschtier dabei hat, fährt kostenlos Öchsle 
und kann sich darüber hinaus auf eine kleine Überraschung 
freuen. Die Abfahrtszeiten sind bei dieser Sonntagsfahrt in 
Warthausen wie gewohnt um 10.30 und 14.45 Uhr, in Och-
senhausen um 12 und 16.15 Uhr.
„Mit Volldampf in den Abend“ lautet das Motto der Fahrt am 
Samstag, 8. August. Los geht´s um 18 Uhr in Warthausen. 
Auf dem Weg nach Ochsenhausen erwartet die Fahrgäste 
Live-Musik, im Restaurationswagen gibt es eine Bewirtung. 
Speisen und Getränke werden auch am Bahnhof in Ochsen-
hausen angeboten. Dort macht das Öchsle knappe eineinhalb 
Stunden Halt, ehe es um 20.30 Uhr zurück nach Warthausen 
geht. Fahrkarten müssen vorab gebucht werden, es sind noch 
freie Plätze frei.
Apropos Bahnhof: Bei den Bahnhofsführungen in Warthausen 
und Ochsenhausen erfahren Interessierte immer am ersten 
Samstag im Monat Wissenswertes zu Geschichte, Fahrzeu-
gen und Gebäuden. In Ochsenhausen ist immer um 11.15 Uhr 
Treffpunkt am Souvenir-Laden, in Warthausen um 14 Uhr am 
Öchsle-Bahnhof. Gruppen können auch individuelle Führun-
gen buchen. Die Führungen dauern etwa eine halbe Stunde.

Info:
Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag, jedem 
Feiertag sowie am ersten Samstag im Monat ab Warthausen 
bei Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 
12 und 16.15 Uhr. Darüber hinaus werden zahlreiche Sonder-
fahrten angeboten. Reservierungen ab zehn Personen sind 
kostenlos, Gruppenführungen und weitere Infos gibt es auch 

unter Telefon 07352/922026. Für alle anderen Fahrgäste sind 
immer genug Sitzplätze im Zug vorhanden. Weitere Informa-
tionen sind unter www.oechsle-bahn.de erhältlich.   

Entspannungsveranstaltungen beim  
Bildungswerk Ochsenhausen
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@
bildungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsen-
hausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsen-
hausen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 
Uhr und Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.
Atemreise - Breathwork Journey Transformative Bre-
athwork Session mit Carmen Fakler, am Dienstag 23. Juni 
von 18 bis 19 Uhr im Familienzentrum im Städt. Kindergar-
ten, Riedstraße 40, Ochsenhausen, Kursgebühr: 13,00 €, Nr. 
261.3GB.437 Atemreisen sind Transformative Breathwork 
Sessions. Im Liegen wird in einem bestimmten Rhythmus tief 
und stark geatmet. Dadurch kann das ständige Gedanken-
karussell gestoppt werden und eine tiefere Verbindung zum 
eigenen Körper hergestellt werden. Diese Form der Atmung 
kann dabei helfen, sich selbst zu helfen und eine tiefere Be-
wusstseinsebene zu erreichen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke, evtl. kleines Kissen, 
dicke Socken, bequeme Kleidung tragen, evtl. Getränk, wenn 
vorhanden bitte Augen-Schlafmaske oder leichtes Tuch für die 
Augenabdeckung mitnehme

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen wei-
teren Hildegard von Bingen Gesundheitstreff 
Wo:   Klostercafe Ochsenhausen,Schloßbezirk 19/1, Och-

senhausen
Wann: Freitag, 26.06.2026, 19.00 Uhr 
Thema:  Essen als Therapie nach Hildegard von Bingen  
Erfahren Sie in diesem Vortrag, wie man aus Nahrungsmitteln 
wieder Mittel zum Leben macht.
MIt der richtigen Unterscheidung bei dem, was wir täglich 
essen, haben wir die Möglichkeit, einen wesentlichen Beitrag 
für mehr Gesundheit und Lebensqualität zu leisten. eben eine 
Gesundheit, die essbar ist. Begeben Sie sich mit der Koch-
buchautorin und Hildegardexpertin Jutta Isabella Martin auf 
die Spuren der Hl Hildegard von Bingen.
Anmeldungen erbeten bis zum 25.06.2026 unter 0160 766 38 65   
Jutta I. Martin
Hildegardexpertin und Kochbuchautorin
mob 0160 766 38 65 
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an den Kneipp Verein 
Ochsenhausen e.V.
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender,  Diplom-Volkswirt,  Rainer Schick
Lerchenstrasse 7, 88416 Ochsenhausen
(G) Email : KneippOchsenhausen(at)Yahoo.com
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Stadtkapelle und Liederkranz: Drei Tage 
Unterhaltung und Genuss beim Öchslefest
Die Stadtkapelle Ochsenhausen und der Liederkranz Och-
senhausen laden vom 19. bis 21. Juni auf das Festgelände 
am oberen Marktplatz ein. Erstmals gestalten die beiden 
Vereine ihr Programm zum Öchslefest gemeinsam.
Festauftakt ist am Freitagabend ab 20 Uhr: Bei kühlen Geträn-
ken gibt es schwungvolle Live-Musik des Ensembles „Dop-
pelter Binokel“.
Am Samstag startet das Programm um 10 Uhr mit einem 
Weißwurstfrühstück. Von 11 bis 16 Uhr öffnet das „Café Lie-
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derkranz“ mit hausgemachten Kuchen und Torten zu einer 
guten Tasse Kaffee. Dazu musizieren das Jugendvororchester 
sowie die Jugendkapelle der Musikvereine Erlenmoos, Guten-
zell, Ochsenhausen und Reinstetten. Ab 19 Uhr machen „DJ 
Shockwave“ und „DJ Style“ das Festgelände zur Tanzfläche 
und sorgen bei Cocktails für Partystimmung bis in die Nacht.
Am Sonntag gibt es ab 11 Uhr Kässpätzle und frische Salate. 
Außerdem lädt erneut das „Café Liederkranz“ zum Verweilen 
ein, während „Die Vinzelberger“ die Gäste mit gemütlicher 
Blasmusik unterhalten. Kässpätzle sowie Kuchen und Torten 
gibt es auch zum Mitnehmen.
Die beiden Vereine freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher.
Weitere Infos zur Stadtkapelle: 
www.stadtkapelle-ochsenhausen.de
Weitere Infos zum Liederkranz:
 www.liederkranz-ochsenhausen.de

Gartenfest der Musikkapelle Erlenmoos 
vom 26. bis 28. Juni 2026
Partynacht mit UrWERK –Flohmarkt – leckeres Essen – 
gute Musik
Die Musikkapelle Erlenmoos veranstaltet vom 26. – 28. Juni ihr 
traditionelles Gartenfest. Gefeiert wird wieder beim Gemein-
desaal Erlenmoos (Schulstraße 13, hinter der Grundschule), 
bei guter Witterung im Freien.
Am Freitag ab 20 Uhr spielt UrWERK Rockklassiker vom Feins-
ten. Die Formation aus dem Illertal war unter dem Namen 
„Burning Flare“ in den 70er – 80er Jahre eine der ersten und 
besten Rock-Coverbands in Süddeutschland. Neu formiert 
rocken die Musiker wie in ihren besten Zeiten. Die Besucher 
erwartet im gemütlich dekorierten Festplatz unter anderem 
Burger und eine Weinlaube.
Der 4. Erlenmooser Flohmarkt beginnt am Samstag um 10.00 
Uhr. Bis 14.00 Uhr haben die Besucher die Möglichkeit auf 
dem Schulhof gute Geschäfte zu machen.
Am Sonntag geht es um 11.00 Uhr mit dem Frühschoppen 
weiter. Die musikalische Unterhaltung übernimmt der Mu-
sikverein Mittelbuch. Ein reichhaltiges Mittagessen – auch 
vegetarisch - wird in bewährter Weise angeboten. Nachmit-
tags spielt die Jugendkapelle und das Vororchester Erlen-
moos-Gutenzell-Ochsenhausen-Reinstetten zur Unterhaltung 
auf. Dazu gibt es Kaffee und Kuchen. Das Fest findet bei jeder 
Witterung statt.
Die Musikkapelle Erlenmoos freut sich auf Ihr Kommen!

Schützenverein Kirchberg e. V.
Das Schützenfest Kirchberg findet am Sonntag, den 21. Juni 
2026 beim Schützenheim statt. Ab 10 Uhr Frühschoppen und 
anschließend reichhaltiger Mittagstisch mit Saumagen, Grill-
braten, Bratwürste, Grillwurst, Pommes, Kartoffelsalat und 
„Neu“ vegetarische Krautschupfnudeln. Zum Nachmittag gibt 
es Kaffee und selbstgebackene Kuchen.
Ab 11 Uhr Unterhaltung mit den Kirchberger Goldies mit bes-
ter Blasmusik. 
Rahmenprogramm: Kinderschminken / Bogenschießen. 
Auf Ihren Besuch freut sich der Schützenverein Kirchberg.
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!

Sommerfest beim Tennisheim Kirchberg
Rock und Pop unplugged mit URWERK 40
Die Band aus dem Illertal gehörte unter dem Namen „Burning 
Flare“ in den 1970er- und 1980er-Jahren zu den bekanntes-
ten und erfolgreichsten Rock-Coverbands Süddeutschlands.
Nach ihrer Neuformierung bringen die Musiker wieder den 

unverwechselbaren Sound und die Spielfreude vergangener 
Tage auf die Bühne.
Der Tennisverein und Weizenbierkulturverein Kirchberg lädt 
alle am 27.6.26, 19.30 Uhr zum Mitfeiern ein. Für Essen und 
Getränke ist bestens gesorgt.
Eintritt frei. Bei zweifelhafter Witterung bitte Aktuelles auf un-
serer Hompage : www.tennis-kirchberg.de nachlesen.

Musikverein „Lyra“ Mietingen e.V.
Einladung zum Gartenfest des Musikvereins „Lyra“ Mietingen
Am 20. und 21. Juni 2026 veranstaltet der Musikverein „Lyra“ 
Mietingen sein traditionelles Gartenfest bei der Mehrzweck-
halle in Mietingen.
Am Samstagabend sorgt der Musikverein „Lyra“ Mietingen ab 
18:00 Uhr für musikalische Unterhaltung. Ab 22:00 Uhr wird 
das WM-Spiel Deutschland gegen die Elfenbeinküste live auf 
großer Leinwand übertragen.
Der Sonntag beginnt um 10:00 Uhr mit einem Gottesdienst. 
Anschließend laden Frühschoppen, Mittagstisch, Kaffee und 
Kuchen sowie ein abwechslungsreiches musikalisches Pro-
gramm zum Verweilen ein. Für die kleinen Gäste stehen eine 
große Hüpfburg und Spielangebote bereit.
Wir laden Sie zu unserem Gartenfest recht herzlich ein und 
freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Musikverein „Lyra“ Mietingen

Weinfest in Erolzheim
Das Katholische Landvolk Erolzheim und das Weingut Ma-
theus aus Trittenheim/Mosel laden am Freitag, den 17. Juli 
2026, ab 18 Uhr zum Weinfest am Katholischen Gemein-
dehaus ein. Die musikalische Unterhaltung übernehmen die 
„Doppelten Binokel“.
Verbringen Sie einen schönen Abend in herrlicher Atmosphäre, 
unterhalten mit Pop-, Blas- und Tanzmusik und genießen Sie 
köstliche Weine, Bier und hausgemachte Spezialitäten von 
Wurstsalat bis Quiche. Das Fest wird unabhängig vom Wetter 
veranstaltet, und der Eintritt ist frei.

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche.
Wie werde ich Kind Gottes?
Der Apostel Johannes schreibt in seinem Evangelium im ersten 
Kapitel, Vers 12:“All denen aber, die Ihn aufnahmen und an 
Seinen Namen glaubten, gab Er das Recht, Gottes Kinder 
zu werden“. Paulus schreibt in seinem Brief an die Christen in 
Rom, Kap. 8, die Verse 15-16: “Ihr habt den Geist empfan-
gen, der euch zu Kindern Gottes macht, den Geist, in dem 
wir ‚ABBA!‘, Vater, zu Gott sagen. So macht Sein Geist uns 
im Innersten gewiss, dass wir Kinder Gottes sind.“ Dies 
sind nur zwei Aussagen in Gottes Wort, die stellvertretend für 
viele andere stehen.
Schon oft haben wir in den Ausgaben dieses Blattes von den 
großen Zusagen und den unbeschreiblichen Segnungen Got-
tes gelesen, die wir für uns beanspruchen können, wenn wir 
an Ihn glauben und Seine Kinder sind.
Wie nun wird man Kind Gottes?
Wenden Sie sich an Jesus Christus und sagen Sie Ihm al-
les. Reden Sie mit Ihm, wie mit Ihrem besten Freund. Schütten 
Sie Ihm Ihr Herz aus. Die Bibel nennt dies Gebet. Er versteht 
und liebt Sie!
Sagen Sie Ihm, dass Sie bisher in der Trennung von Gott 
gelebt haben und ein Sünder sind.
Denn es ist niemand ohne Sünde. Bekennen Sie Gott auf-
richtig, dass Sie Sünder sind. Sünde geht bei Gott nicht. 
Sünde versperrt den Weg zu Gott. Sünde bedeutet ewiger 
Tod und ewige Trennung von Gott. Bereuen Sie Ihre Sünden 
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ganz ehrlich und aus ganzem Herzen. „Denn wenn wir Gott 
unsere Sünden bekennen, zeigt Gott Sich treu und gerecht: 
Er vergibt uns die Sünden und reinigt uns von allem Unrecht“ 
sagt uns Johannes in seinem ersten Brief, Kap. 1, Vers 9. Nur 
Gott kann Sünde vergeben.
Bitten Sie Jesus Christus, in Ihr Leben zu kommen. Ver-
trauen und glauben Sie Ihm von Herzen. Wenn Sie sich Jesus 
Christus so anvertrauen, macht Er Sie zu einem Kind Gottes 
und Sie dürfen Gott „Vater“ nennen.
Danken Sie Jesus Christus, dem Sohn Gottes, dass Er 
auch für Ihre Sünden am Kreuz gestorben ist. Danken Sie 
Ihm, dass Er Sie aus dem sündigen Zustand erlöst und alle 
Ihre einzelnen Sünden vergeben hat.
Bitten Sie den Herrn Jesus, die Führung in Ihrem Leben zu 
übernehmen. Lernen Sie Jesus kennen! Suchen Sie den täg-
lichen Kontakt zu Ihm durch Bibel-Lesen und Gebet. Laden Sie 
Jesus ein, Herr in Ihrem Leben zu sein. Suchen Sie sich eine 
Religionsgemeinschaft, wo nur Jesus Christus im Mittepunkt 
steht und wo nur die biblische Lehre verkündigt wird.
Wenn Sie Jesus in Ihr Leben aufnehmen wollen, können Sie 
folgendes Gebet zu Ihrem Gebet machen: „Herr Jesus, mir 
ist klar geworden, dass ich bisher ohne Dich gelebt habe 
und getrennt von Dir bin. In diesem Augenblick bereue ich 
meine Sünden und wende mich von ihnen ab. Ich bitte Dich, 
mir meine Schuld zu vergeben. Danke, dass Du am Kreuz für 
meine Sünden gestorben bist und dadurch mein Retter wur-
dest. Herr Jesus, bitte komm in mein Leben und übernimm Du 
die Herrschaft in meinem Leben. Verändere mich so, wie Du 
mich haben willst. Ich danke Dir für Deine Güte und Gnade“.
Wenn Sie so in dieser Gesinnung ehrlich zu Jesus kom-
men, wird Gott Sie als Sein Kind annehmen. Trauen Sie 
sich, diesen Weg zu gehen, egal, wo Sie im Moment glau-
bensmäßig stehen. Es lohnt sich. Sie verlieren nichts- Sie 
können nur gewinnen!
Lesen Sie bitte zur Vertiefung den ersten Johannes-Brief 
und das 3. Kapitel im Joh.-Evangelium durch.
Bleiben Sie gesund!
In unseren Gemeinderäumen findet jeden Sonntag ein öffent-
licher Gottesdienst statt, zu dem wir Sie ganz herzlich einla-
den. Beginn 1o.oo Uhr. Unter www.cg-erolzheim.de erfahren 
Sie mehr über uns.
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
 

Kloster Bonlanden
ganz Ohr – einfach mal reden
 Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum 
Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 
50342731. INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster Bonlanden
Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster Bonlanden – „Besonderes Frühstück“
Sie, mit Familie, Freundeskreis …
sind herzlich eingeladen, Besonderheiten zu genießen von 
einem reichhaltigen Frühstücksbuffet mit besten regionalen 
Zutaten, wie: knusprige Auswahl an Brot und Brötchen, Eier, 
Frischkäse, Wurst- und Käseaufschnitt, Weißwurst, Gemüse-
sticks, Müslikomponenten, Bio-Kaffee, Sonnentor-Tee, Säfte 
u.a. …  - jeden ersten Sonntag im Monat bei unserem „Be-
sonderen Frühstück“.
Unser nächster Frühstücks-Sonntag ist am 05.07.2026.
Details sprechen wir gerne mit Ihnen ab – wir freuen uns auf 
Ihren Anruf (TEL 073 54   8 84-1 68) und Ihr Kommen.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

vhs Illertal
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Freitag, 26.06.2026
Vielseitige Bowls – aus dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche, EG
Rund ums Grillen – Männer, ran an den Thermomix (Mo-
nika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG
Freitag, 17.07.2026
Picknick – mit dem Thermomix (Monika Diepolder-Manthei) 
1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
Picknick – mit dem Thermomix (Monika Diepolder-Manthei) 
1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
Dienstag, 21.07.2026
Mexikanische Küche „Von Tacos, Tortillas und Lebens-
freude“ (Ana Laura Olmos Alvarez) 1 Termin, 17 – 21 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Küche, EG
Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detail-
lierte Informationen zu den Kursen.
 

„Tag der offenen Gartentür“ im Waldkin-
dergarten Ingoldingen
Am Sonntag, den 05. Juli 2026, lädt der Waldkindergarten 
Ingoldingen herzlichen zum „Tag der offenen Gartentür“ ein. 
Von 10-16 Uhr gibt es Mitmach-Angebote für Kinder und um 
14 Uhr einen Vortrag zum Thema „Permakultur“. Leckeres 
Demeter-Eis kann vor Ort erworben werden (Voggenreute 2 
bei Ingoldingen).
Im vergangenen Jahr war der Waldkindergarten Ingoldingen 
unter den 10 Gewinnern des Naturgarten-Wettbewerbs der 
Obst- und  Gartenbauakademie (OGAB). Daher nimmt der 
Verein nun zum ersten Mal am landesweiten „Tag der offenen  
Gartentür“ teil,   deren Schirmherrschaft der Landrat Mario 
Glaser  im Landkreis Biberach übernommen hat.
Kinder können sich an dem Tag an mehreren kleinen Mit-
mach-Angeboten ausprobieren und auf dem Kindergartenge-
lände spielen. Für den Vortrag „Was ist Permakultur?“, konnte 
der Verein den Referenten Prof. Dr.
Tillmann Buttschardt von der Universität Münster gewinnen. 
Es werden die Permakultur-Prinzipien erklärt und welchen 
positiven Einfluss sie auf den Klimawandel, die Biodiversität 
und den eigenen Garten haben.
Weitere Informationen zum Verein sind unter www.waldorfkin-
dergarten-biberach.de zu finden.

Digitaltreff Illertal
Der nächste Treff findet am am Donnerstag, den 25. Juni 
2026 von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Edelbeuren statt.
Themen: 1. Apps installieren und einstellen
Wieder einmal ein grundsätzliches Thema. Wie installiert man 
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Apps und welche Einstellungen sind zu empfehlen? Wenn Sie 
live mitmachen wollen, sollten Sie ihr Google-Passwort be-
reithalten falls sie nicht dauernd bei Google angemeldet sind.
2. Smartphone als Router
Was tun, wenn der Festnetzanschluss gestört ist oder wenn 
ich auf Reisen den Laptop schnell ins Internet bringen muss 
und kein WLAN verfügbar ist? Sie können mit dem Handy ein 
WLAN-Netz aufspannen und darüber den Mobilfunkzugang 
mit dem Laptop nutzen. Der Fachausdruck heißt Tethering. Wir 
werden das Vorgehen Schritt für Schritt besprechen.
3. Bringen Sie Ihre Fragen mit, wir werden sie diskutieren und 
bei Bedarf in einem der nächsten Treffs ausführlich behandeln.
Um besser planen zu können, bitten wir unbedingt um Anmel-
dung per Email an illertal@bakdos.de oder auch telefonisch im 
Rathaus Erolzheim (Tel. 07354 931841). Bitte geben Sie dabei 
eine Email-Adresse für Rückfragen an. Per Email können Sie 
dann auch im Nachgang weitere Informationen bekommen.

Caritas Ulm-Biberach
25. Messe „aktiv50plus“ – dieses Jahr wieder in Ummendorf
Am Samstag, den 11. Juli 2026 findet zum 25. Mal die kos-
tenlose Messe „aktiv50plus“ in der Gemeindehallte Ummen-
dorf, Schulstraße 31, statt. Von 09:30 bis 16:00 Uhr öffnen 
sich die Türen für alle Interessierten. Über 50 Ausstellende 
und neun Vorträge sind geboten. Ein kostenloser Bus-Shuttle 
zwischen ZOB Biberach und Ummendorf ist für die Besuche-
rInnen eingerichtet.
Über 50 Initiativen und Firmen informieren die BesucherInnen 
an Ständen über ihre Angebote, Produkten und Dienstleistun-
gen rund um das Thema „Älter werden“. Im katholischen Ge-
meindehaus nebenan finden neun Kurz-Vorträge statt, davon 
vier medizinische Vorträge von Ärzten des Sana Klinikums. 
Dort gibt es im „Messe-Café“ gratis Zopfbrot und Kaffee. 
Ein Pizzawagen und Grillstand sind vor Ort. Der kostenlose 
Bus-Shuttle fährt von 09:05 bis 16:34 Uhr im 30-Minuten-Takt 
vom ZOB Biberach auf das Messegelände und zurück.
Mehr Informationen, alle Vorträge, Aussteller und Buszeiten sind 
auf der Messehomepage unter www.messeaktiv50plus.de zu 
finden. Alle Räume sind barrierefrei erreichbar. Für Infos und 
Fragen bitte Rahel Büttner (buettner@diakonie-biberach.de, 
07351/1502-10) kontaktieren. Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Kulturamt Biberach informiert
Der Vorverkauf für die Kultursaison 2026/2027 beginnt
Für die kommende Spielzeit hat das Kulturamt der Stadt Bibe-
rach ein vielfältiges und umfangreiches Programm auf die Bei-
ne gestellt, das für jeden Geschmack bereichernde Momente 
bereithält und unvergessliche Kulturerlebnisse verspricht. Über 
50 Veranstaltungen stehen zur Auswahl! Von mitreißenden 
Tanzperformances und bewegender Oper bis hin zu einem 
abwechslungsreichen Theater- und Kleinkunstprogramm – in 
der kommenden Spielzeit zeigt sich die Biberacher Kulturland-
schaft erneut bunt, lebendig und überraschend. 
Ab Freitag, den 19. Juni, können Abonnements abgeschlos-
sen werden, für alle Besuchende die sich für fünf Veranstal-
tungen über die Saison hinweg entscheiden und sich damit 
20% Rabatt sichern.
Einzeltickets für alle Veranstaltungen sind ab dem Freitag, den 
26. Juni erhältlich. Der frühzeitige Kauf von Eintrittskarten lohnt 
sich, um sich die besten Plätze in den Veranstaltungsräumen 
zu sichern. Zudem kann mit Early-Bird-Tickets gespart wer-
den, in dem für alle Buchungen bis 18. September 10% Ra-
batt gegeben werden. Der Vorverkauf findet wie gewohnt beim 
Kartenservice im Rathaus statt, sowie online, telefonisch und 
schriftlich. Weitere Informationen hierzu und zum Abonnement 
gibt es unter www.kulturabo-biberach.de. 

Musikalisches erwartet das Publikum beim virtuosen Quartett 
Salut Salon (9. Oktober). Bei der Band Münchener Freiheit 
(2. Oktober) dürfen sich alle auf einen Konzertabend wie aus 
den 80ern freuen. Zudem lockt ein gefühlvoller Liederabend 
mit der aus Biberach stammenden Sopranistin Eva Zalenga 
(10. Oktober) in die Stadthalle. Akzente setzt das 4. Drums & 
Percussion Festival (20. März) mit Rhythmen aus der Welt der 
Trommelkunst. Jazz- und Soul-Liebhaber können sich auf Re-
bekka Bakken (14. November) und die energiegeladene Show 
„Die Blues Brothers“ (24. April) freuen, während Max Mutzke 
und Marialy Pacheco (28. Januar) einen musikalischen Dialog 
von Tiefe bieten. Die Oper La Bohème (3. Februar) rundet das 
musikalische Angebot ab.
Ein besonderes Tanzerlebnis erwartet das Publikum bei Alice 
im Wunderland vom Theater Pforzheim (27. April), das Sie in 
eine fantastische Welt entführt.
Auch für Theater- und Kabarettfans wurde eine spannende 
Auswahl getroffen:
Das dokumentarische Theaterstück „Der Paula Busch-Abend“ 
(5. November) bietet tiefe Einblicke, während die charmante 
Loriot-Lesung „Berta, das Ei ist hart!“ mit Martin Brambacher 
(8.11.) zum Schmunzeln anregt.
Eine spannende musikalische Lesung mit Bestsellerautor Mi-
chael Kobr (14. Januar) entführt das Publikum in die Welt sei-
ner Bornholm-Krimis. Humorvolle Abende versprechen Kaba-
rettisten wie Sebastian Krämer (15. Oktober), Uta Köbernick 
(18. Oktober), Uli Boettcher (25. Oktober), Jane Mumford (21. 
November), Christine Schütze (20. November) oder Frank Fri-
scher (29. November).
Musikalische Geschichten erleben Sie mit William Wahl (23. 
April), Andreas Langsch (23. Januar) und Matthias Brodowy 
(30. April), ergänzt durch Comedy-Erlebnisse mit Alfons (6. 
Dezember) und Thomas Nicolai (18. März). 
Ganz besonders am Herzen liegt den Verantwortlichen auch in 
dieser Saison das junge Publikum: Mit den Familienmusicals 
„Dschungelbuch“ (7. November) und „Der Gestiefelte Kater“ 
(6. Februar), sowie den Jugendtheaterstücken „Angst oder 
Hase“, „Malala – Mädchen mit Buch“, „Momo“ und „Titus“, 
sowie „Der Räuber Hotzenplotz“ werden zauberhafte und 
manchmal auch nachdenkliche Erlebnisse angeboten. 
Das Kulturamt der Stadt Biberach lädt alle Kulturbegeister-
ten dazu ein im Programmheft zu stöbern, sich inspirieren zu 
lassen und gemeinsam in die Welt der Kultur einzutauchen – 
lebendig, vielfältig und hautnah. Das Programmheft ist erhält-
lich beim Kartenservice im Rathaus in Biberach, sowie digital 
unter www.kulturabo-biberach.de. 
Beim KulturAbo werden zu Beginn der Saison mindestens 
fünf Veranstaltungen mit jeweils 20 % Ermäßigung gebucht. 
Zusätzliche Veranstaltungen können auch später noch nach-
träglich mit 20 % Rabatt hinzugebucht werden – sowohl online 
als auch im Kartenservice vor Ort.
  
INFO   
•	 Eintrittskarten für alle Veranstaltung sind beim Kartenser-

vice im Rathaus der Stadt Biberach, Matthias-Erzberger 
Platz 1, 88400 Biberach erhältlich.

•	 Vorverkaufsbeginn für den Verkauf vor Ort, online und te-
lefonisch: Freitag, 26. Juni.

•	 Öffnungszeiten des Kartenservice im Rathaus: Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8:30-12:30 und 
14-17 Uhr, Mittwoch von 8:30-18 Uhr und Samstag von 
8:30-12:30 Uhr.

•	 Online sind Tickets buchbar unter www.kartenservice-bi-
berach.de, oder per Mail an kartenservice@biberach-riss.
de. Weitere Infos zum Abonnement unter www.kul-
turabo-biberach.de.

Telefonische Kartenbestellungen bei Schwäbisch Media, Te-
lefon 0751/29 555 777
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Städte Partner Biberach e.V. 
Jetzt anmelden: „Cream‑Tea mit Shakespeare“ im Garten 
des Wieland‑Museums
In Großbritannien, einem Land der Teetrinker, wird alljährlich 
am 26. Juni der „National Cream Day“ mit Tee, Scones mit 
Clotted Cream und British Marmelade begangen. Da in die-
sem Herbst in Biberach die Englischen Wochen anstehen, 
greift der Tendring Ausschuss im Verein Städte Partner Bibe-
rach zusammen mit der Wieland Stiftung diese Idee auf. So 
wird am 26. Juni ab 15 Uhr im Garten des Wieland Museums 
„Cream Tea mit Shakespeare“ zelebriert werden.
Dr. Kerstin Böhnsch, Geschäftsführerin der Wieland-Stiftung, 
wird einen Impuls zu Wieland und Shakespeare geben. Chris-
toph Martin Wieland übersetzte einen Großteil der Komödien 
und Tragödien und öffnete dem deutschen Publikum die Tür 
zu Shakespeares faszinierender Welt. Dazu gibt es britische 
Scones mit Marmelade und ausgewählte Teespezialitäten – 
eben ein klassischer englischer Afternoon Tea!
Zur besseren Planung bitten die Veranstalter um baldige An-
meldung unter j.brugger@biberach-riss.de Die Veranstaltung 
entfällt bei schlechtem Wetter!

Bauernschule Bad Waldsee 
Seminare im Juli
02. bis 06. Juli 2026
TZI-Seminar - Light my fire - mein inneres Feuer als Kom‑
pass für mein berufliches Handeln wahrnehmen
Wofür brenne ich eigentlich? Was leitet mich beruflich wie pri-
vat? Das Seminar eröffnet Erfahrungsräume, um sich der eige-
nen Selbstleitungskräfte und Ressourcen bewusst zu werden 
und den inneren Kompass für unser Handeln neu auszurichten. 
Wo liegen meine Begabungen, Fähigkeiten und Ressourcen? 
Wie kann es mir gelingen, mein inneres Feuer als Quelle der 
Kraft und Inspiration zu schützen und lebendig zu halten, so 
dass ich in meinem Alltag aus dieser Kraft heraus handle?
 
03. bis 05. Juli 2026
Yoga-Seminar „Mit sich selbst in Einklang kommen“
Abschalten und ausspannen, sich wohlfühlen und verwöhnen 
lassen, den Stress ablegen und wieder fit werden für den All-
tag – und das schon an einem Wochenende. Sie dürfen sich 
auf ein gezielt ausgewähltes Programm im Wechsel von Yoga, 
Entspannung, Bewegung und Mediation freuen. Gönnen Sie 
sich diese Auszeit in der Wohlfühlatmosphäre und dem stil-
vollen Ambiente der Bauernschule und genießen Sie dabei 
auch die Annehmlichkeiten einer Kurstadt.
 
06. bis 10.07.2026
„Globalisierung im Glas: Bier, Macht und Märkte“
Bier ist mehr als ein Getränk: Es ist Kulturgut, Wirtschaftsfak-
tor und politisches Symbol zugleich. Mit dem Verschwinden 
von Wirtshäusern als Orte politischer Debatte gehen zentrale 
Räume demokratischer Teilhabe verloren. Das Thema wird 
hier zum Ausgangspunkt, um politische, ökonomische und 
gesellschaftliche Fragen kritisch zu beleuchten: Marktmacht 
internationaler Konzerne, Regulierung von Konsum, Nach-
haltigkeit und kulturelle Identität. Dabei nähern wir uns dem 
Thema Bier aus allen denkbaren Perspektiven – kulturell, his-
torisch, ökonomisch, politisch und gesellschaftlich. Exkursio-
nen, vielfältige Lernorte und der Austausch mit Praktikerinnen 
und Praktikern machen das Seminar lebendig und praxisnah.
22. bis 26. Juli 2026
 
TZI-Seminar – Kraft schöpfen in herausfordernden Zeiten 
– ein Persönlichkeits-Spa
In einer Welt, die uns täglich vor neue Herausforderungen stellt, 
ist es von großer Bedeutung, unsere innere Stärke und Balan-
ce zu finden. In diesem Seminar erhalten Sie die Gelegenheit, 

in einem geschützten Rahmen die persönliche Widerstands-
kraft zu stärken, sich Zeit und Raum zu geben, die Quellen 
und die individuelle Energie zur Selbststärkung zu entdecken 
und dabei aufzutanken.
 
27. bis 29. 07.2026
KI-Seminar für Senioren – verständlich, praktisch, sicher
Künstliche Intelligenz ist längst Teil unseres Alltags. Was ist KI 
und warum betrifft sie mich? Wie kann sie mich konkret un-
terstützen? Und woran erkenne ich Manipulation? In diesem 
praxisnahen Workshop lernen Sie Schritt für Schritt, wie Sie 
KI-Tools wie ChatGPT einfach und sicher nutzen können. Ob 
beim Schreiben von Texten, Planen von Reisen, der Ideenfin-
dung oder im Umgang mit digitalen Informationen – entdecken 
Sie die vielfältigen Möglichkeiten für Ihren persönlichen Alltag. 
In ruhiger Atmosphäre werden Grundlagen verständlich erklärt, 
gemeinsam ausprobiert und direkt angewendet. Sie erfahren, 
was KI leisten kann, wo Vorsicht geboten ist und wie Sie sicher 
damit umgehen. Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches 
Seminar mit vielen praktischen Übungen, Zeit für Fragen und 
individuelle Unterstützung.
 
27. bis 29. Juli 2026
Sinnsucher: Raus aus der Sackgasse – rein ins Leben
Die Ikigai-Methode – ursprünglich aus Japan – hilft, die eige-
ne Lebensaufgabe zu erkennen und ein Leben zu führen, das 
sinnvoll, stimmig und erfüllend ist. In diesem Seminar entde-
cken Sie: Ihre Leidenschaften – was Sie wirklich begeistert. 
Ihre Mission – wofür Sie stehen und was Ihnen wichtig ist. Ihre 
Berufung – wie Sie Sinn und Arbeit miteinander verbinden. 
Gemeinsam reflektieren wir, was Sie antreibt, wo Ihre Stärken 
liegen und wie Sie daraus eine Richtung für Ihr Leben und Ihre 
berufliche Entwicklung gestalten können.
 
27. bis 29. Juli 2026
SMART FÜHREN: Team- und Persönlichkeitsentwicklung 
mit pferdegestütztem Coaching.
Pferdegestütztes Coaching nutzt die nonverbale Interaktion 
mit Pferden, um persönliche Entwicklung, Selbstreflexion und 
soziale Kompetenzen auf einzigartige Weise zu verbessern. 
Stärken Sie mit dieser Methode Ihre emotionale Intelligenz, die 
Klarheit in Kommunikation und im Auftreten sowie Vertrauen 
und Ihre Teamfähigkeit, sodass Sie Herausforderungen und 
Konflikte im betrieblichen Alltag adäquat managen können. Ob 
Einzelperson, Führungskraft oder im Team – pferdegestütztes 
Coaching öffnet Räume für nachhaltiges Wachstum.
SMART führen heißt: Stark – Menschlich – Achtsam – Reflexiv 
– Transformativ.
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee, https://www.bauernschule.de
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Mit Ausbeutung
oder mit Menschen?

Fairer Handel, Bildung und Rechte für
indigene Familien auf den Philippinen:
misereor.de/mitmenschen

Fairer Handel, Bildung und Rechte für
indigene Familien auf den Philippinen:

Mit Menschen.
Fairer Handel, Bildung und Rechte für
indigene Familien auf den Philippinen:
misereor.de/mitmenschen
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„Lieblings‑ 
blume“: 
KLATSCHMOHN 
(Rock, Wolke, Hase, 
Katze, Maus, Fisch, 
Schiff, Baum, Vogel, 
Hut, Sonne)
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Fridolin liebt bunte Blumen. 
Aber welche mag er am  
liebsten? Die hell hinterlegte 
Zahl verrät dir die Position 
des gesuchten Buchstabens 
im abgebildeten Begriff, die 
dunkel hinterlegte Zahl, in 
welches Kästchen du ihn  
eintragen musst.

 Lieblingsblume 

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Lösungen „Großes Irlandquiz“:
1 C – Die acht Kilometer langen Klippen 
sind eine Touristenattraktion Irlands. Ihr 
Name geht auf eine von Pfanzen über-
wucherte Ruine zurück, die früher Sitz 
des Provinzhäuptlings war.
2 B – Der um 400 geborene Sohn eines 
römischen Offziers soll mithilfe seines
Bischofsstabs Schlangen vertrieben 
haben. Da es in Irland jedoch keine 
giftigen Schlangen gab, steht dies wohl 

13 Was triff t nicht auf die irische Sportart 
Hurling zu? 

A   Sie ist eine der schnellsten 
Mannschafts sportarten. 

B   Jeder Spieler hat einen Holzschläger. 
C   Die Frauenversion des Spiels heißt 

Camogie. 
D   Ein Ball darf nicht mit der Hand 

gefangen werden.

6 Was ist auf dem Wappen der Republik 
Irland zu sehen?

A  eine Harfe B  ein Keltenkreuz
C  ein Kelch D  ein Schaf

15 Was unterscheidet irischen Whiskey 
nicht von schottischem Whisky? 

A   Das Malz kommt nicht mit Rauch 
in Kontakt. 

B   Irische Brennblasen sind größer. 
C   Es werden verschiedene Fasstypen 

verwendet. 
D   Er wird öfter destilliert.

4 Welche Ballade gilt als inoffi  zielle 
Hymne der Iren? 

A   „Jacky Boy“  B   „Danny Boy“     
C   „Franky Box“ D   „Andy Boy“ 10 Nur etwa zehn Prozent der irischen 

Bevölkerung ... 

A   … mögen Bier. 
B   … sind rothaarig.       
C   … besitzen Schafe. 
D   … sind katholisch.

1 Wie heißen die bekannten Steilklippen 
an der Südwestküste Irlands? 

A   Bow Fiddle Rock 
B   Old Harry Rocks 
C   Cli� s of Moher     
D   Cardigan Bay 

11 Was ist Muckanaghederdauhaulia? 

A   Irlands längster Ortsname         
B   ein irischer Tanz 
C   eine irische Sagengestalt
D   das irische Nationalgericht

9 Welches Reimschema hat ein Limerick? 

A   abcabc  B   abab
C   aabba  D   abba

3 Welches irische Getränk ist kein Bier? 

A   Ale B   Stout
C   Porter D   Cider

7 Welche dieser Persönlichkeiten ist kein Ire? 

A   James Joyce
B   Colin Farrell 
C   Rea Garvey 
D   Alexander Fleming

14 Die Missernte welches Lebensmittels 
löste 1845 die Große Hungersnot in Irland 
aus?

A   Mais  B   Karotten 
C   Karto� eln D   Weizen

8 Welche vorübergehend ausgestorbene 
gälische Sprache wird auf der Isle of Man 
gesprochen? 

A   Manx 
B   Foldex
C   Cymric 
D   Ragdoll

2 Was soll der Missionar Patrick von 
Irland der Legende nach von der Insel 
vertrieben haben? 

A   die Pest  B   Schlangen    
C   Stechmücken  D   Protestanten

5 Wer den berühmten O‘Donoghue‘s Pub 
besucht, ist in welcher Stadt zu Gast? 

A   Dublin  B   Cork 
C   Belfast  D   Galway

12 Welcher Ire wurde 1996 im gleichna-
migen Drama von Liam Neeson gespielt? 

A   Michael Collins 
B   Oscar Wilde 
C   Daniel O’Connell 
D   Jonathan Swift

Großes Irland   Quiz

Entdecken Sie die Grüne Insel mit unseren 15 Fragen!

in geselligen Pubs – hier kann nur die Rede von Irland sein.

Schro� e Küsten, sanfte Hügel, Schafherden und rothaarige Menschen

Foto: © Clipdealer/Irina Belcikova/DEIKE, Text: © ab/DEIKE

symbolisch für die Austreibung böser 
Dämonen.
3 D – Cider ist die Bezeichnung für Apfel-
schaumwein aus verschiedenen Apfel-
sorten. Neben Bier ist Cider ein beliebtes
Getränk in Irish Pubs.
4 B – Zunächst auf eine andere Melodie 
gedichtet, wurde das Lied bald auf die 
irische Volksweise „A Londonderry Air“ 
gesungen und zu einer der bekanntesten 
Balladen Irlands.

5 A – Das ursprüngliche Lebensmittelge-
schäft im Süden Dublins wurde nach der 
Übernahme der Familie O‘Donoghue zum 
Pub, in dem bald viele ein einflussreiche 
Musiker auftraten.
6 A – Das Wappen ist auch bekannt 
unter dem Namen Brian Boru Harp. Die 
keltische Harfe ist bereits seit dem 13. 
Jahrhundert ein Wahrzeichen Irlands und 
war auch auf den irischen Euromünzen 
abgebildet.

7 D – Der Bakteriologe und 
Nobelpreisträger Alexander 
Fleming wurde in Schottland 
geboren und lebte später in 
London.
8 A – Im 18. Jahrhundert 
wurde Manx von der gesam-
ten Bevölkerung der Isle of 
Man gesprochen. Nach der 
Annexion der Insel durch 
Großbritannien starb sie vo-
rübergehend aus, ist heute 
aber wieder Zweitsprache.
9 C – Das kurze, meist 
scherzhafte Gedicht hat 
immer den gleichen Aufbau 
und folgt dem Reimschema 
aabba. Sein Name geht 
vermutlich auf die gleich-
namige
 rische Stadt zurück.
10 B – Rote Haare, helle 
Haut, Sommersprossen – so 
stellen sich viele den typi-
schen Iren vor. Tatsächlich 
hat nur etwa jeder zehnte 
Einwohner Irlands einen 
Rotschopf.
11 A – Sein Ortsschild 
braucht etwas Platz: Bei die-
sem Namensungetüm han-
delt es sich um einen Bezirk 
der Gemeinde Kilcummin in 
der Grafschaft Galway.
12 A – Liam Neeson, der 
selbst aus Nordirland 
stammt, spielte den Revolu-
tionsführer und Gründer der 
IRA, der mit dieser Wider-
stand gegen die Weltmacht 
Großbritannien leistet.
13 D – Der Ball darf nicht 
geworfen, jedoch mit der 
achen Hand gepasst wer-
den. Fängt ein Spieler den 
Ball aus der Luft, darf er ihn 
für vier Sekunden behalten.
14 C – Die Hungersnot ab 
1845 kann auf mehrere 
Missernten durch eine 
Kartoffelfäule zurückgeführt 
werden. Kartoffeln waren 
damals das Hauptnahrungs-
mittel in Irland.
15 D – Tatsächlich gilt ein 
dreifaches Destillieren 
von irischem Whiskey als 
Tradition. Es gibt aber auch 
zahlreiche schottische 
Brennereien, die mehr als 
zweimal destillieren.
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Interesse oder Fragen?

Telefon: 07154 8222-70

Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN Betreutes Wohnen ist zu wenig?
Pfl egeheim zuviel? Wir haben TALIS!

Besichtigen Sie eine 
TALIS-Wohnung im 

Wohnpark St. Barbara

Wohnpark St. Barbara
Zwiefalter Str. 60
88499 Riedlingen

www.st-elisabeth-ggmbh.de

Herzliche Einladung: 23.06.2026, 10:30 Uhr

Erfahren Sie mehr über unser Pfl egeheim und TALIS, 

unser erweitertes und sorgenfreies Wohnangebot. 

TALIS - Die Alternative zum vollstationären 

Platz. Nur noch wenige Wohnungen frei!

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTEGESCHÄFTSANZEIGEN


